
1904: III 19 - III 28 65 

Abends bei uns Fanny M., Rothenstein, Kaufmann, Leo Vanjung.- 
Schulgeschichten - Leo, der mit 12 Jahren, Acten über eine revolut. 
Sache stehlend, von einem Wachposten beinahe erschossen worden 
wäre. 
20/3 S. Vm. spazieren Salmannsdorf, Sievring - Gisa.- 

Nm. Roman.- 
21/3 Bei Verleger Freund, wegen Confisc. Reigen. Brody, der ungar. 
Übersetzer des R.- 

Dictirt Roman, Briefe.- Abds. Gustav Schw. bei uns, Hugo abge- 
sagt, da Mutter operirt wurde. 
22/3 Vm. Frau v. Hofmannsthal im Sanat. besucht.- 

Panorama (Ampezzo).- 
Dictirt Novellenpl., Roman.- 

23/3 Vm. Panorama Marocco.- Ins Sanatorium. Frau v. Hofmanns- 
thal gestern Abend plötzlich gestorben.- Bei Hugo und Vater in der 
Bank.- Er weinte sehr.- 

Nm. Roman.- Symph. Concert.- 
24/3 Vm. bei Gisa (die nach Meran reist). 

Bei Gustav und seinem Bruder. Wegen Bereny, dem Mann und 
Entrepreneur der Wiehe (Abschiedsouper) der mir mein Geld nicht 
zahlt.- 

Roman und Briefe dictirt.- 
Nm. Begräbnis Frau v. Hofmannsthal.- 
Mit Salten zurück (der aus Kairo kommt). 

25/3 Feiertag. Mit 0. Pötzleinsdorf - Dreimarkstein - Krapfenwald, 
Grinzing.- 

Nm. Kopfweh. Roman. Bei Mama. 
26/3 Vm. bei Rotenstern (Übersetzer). Meine Erfolge in Rußland, 
Märchen z. B. - von denen ich nichts habe.- 

Nm. Briefe, Roman, Pläne dictirt.- 
Abd. Ludaßy, goldne Boden im Volksth.- 
Im Meissl mit 0., Jul., Helene soupirt. 

27/3 S. Spazierg. Hameau, allein, in schlechter Stimmung. 
Nm. Roman.- 
Kritik Kerr (N. D. Rdsch.) Eins. Weg; sehr günstig, mich doch an 

empfdl. Stellen treffend.- Stellt mich nach Hauptmann (mit Bea. und 
E. Weg) - dann lang nichts.- Wozu die Location.- Ich glaube wohl dass 
Hauptm. mehr Künstler ist als ich;- ahne aber, dass ich für später 
mehr werde zu bedeuten haben.- 
28/3 Vm. bei Wassermann’s mit 0.- 


